
Anfrage Frau Post in der Stadtratssitzung am 20.03.2025 zum Thema Gendatenbank für Hunde 

Auf dem Schlossaufgang ist es mit der Hundekacke ganz extrem. Sie liegt gefühlt auf jedem Meter 
und an jedem Pfosten hängt ein Beutel mit verpackter Hundekacke. Es gab Anwohner, die mich 
angesprochen haben, ob es die Möglichkeit einer Gendatenbank für Hunde gäbe. Sie würden dafür 
als Bewohner auch Geld einsammeln, um das endlich in den Griff zu bekommen. Wie ist die 
rechtliche Situation? Ist so etwas machbar, dass man eine Datenbank aller Hunde in der Stadt macht? 
 

  



 

 

 



 




